
Landtag Ausschussprotokoll
Nordrhein-Westfalen APr 14/435
14. Wahlperiode 

 

06.06.2007
 
 
 
 
 
 

Haushalts- und Finanzausschuss 
 
 
44. Sitzung (öffentlicher Teil)∗) 

6. Juni 2007 

Düsseldorf - Haus des Landtags 

11:00 Uhr bis 12:45 Uhr 
13:05 Uhr bis 14:10 Uhr 

 

Vorsitz: Anke Brunn (SPD) 

Protokollerstellung: Franz-Josef Eilting 

 

 
Verhandlungspunkte und Ergebnisse: 
 

Seite

Zur heutigen Tagesordnung 
 

5

1 Gesetz über das Personaleinsatzmanagement Nordrhein-Westfalen 
(Personaleinsatzmanagementgesetz NRW – PEMG NRW) 
Gesetzentwurf 
der Landesregierung 
Drucksache 14/3975 
Stellungnahmen 14/983, 14/1023 bis 14/1025, 14/1028, 14/1030 bis 
14/1032, 14/1038 (Neudruck), 14/1041, 14/1052 bis 14/1054, 14/1059 und 
14/1061 
Ausschussprotokoll 14/405 
Vorlagen 14/1082, 14/1084 und 14/1094 
Schlussberatung und Abstimmung zur zweiten Lesung 

Der Ausschuss empfiehlt dem Landtag mit den Stimmen der Fraktio-
nen der CDU und der FDP gegen die Stimmen der Fraktionen der SPD 
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und Bündnis 90/Die Grünen, dem Gesetzentwurf Drucksache 14/3975 
unverändert zuzustimmen. 

Berichterstatter: Harald Schartau (SPD) 
 
2 Auswirkungen des Eigenhandels auf das Handelsergebnis der WestLB 

AG 
Bericht des Finanzministers 

– Bericht von Minister Dr. Helmut Linssen (FM) 
– Diskussion 
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3 Gesetz über die Gewährung von Einmalzahlungen an Beamte und die 
Gewährung einer Zulage für freiwillige Mehrarbeit im feuerwehrtechni-
schen Dienst in Nordrhein-Westfalen 
Gesetzentwurf 
der Landesregierung 
Drucksache 14/3968 
Vorlage 14/1095 
Stellungnahmen 14/1069 bis 14/1073, 14/1079, 14/1083, 14/1084 und 
14/1086 
Zuschriften 14/872, 14/874 und 14/946 
Ausschussprotokoll 14/408 
Schlussberatung und Abstimmung zur zweiten Lesung 

Der Ausschuss nimmt den Änderungsantrag der Fraktionen der CDU 
und der FDP (s. Anlage zu Drucksache 14/4492) mit den Stimmen der 
Regierungsfraktionen bei Stimmenthaltung der Oppositionsfraktionen 
an. 

Sodann empfiehlt er dem Landtag mit den Stimmen der Fraktionen 
der CDU und der FDP gegen die Stimmen der Fraktionen der SPD und 
der Grünen, den Gesetzentwurf Drucksache 14/3968 unter Berück-
sichtigung der soeben beschlossenen Änderung anzunehmen. 

Berichterstatter: Christian Möbius (CDU) 
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4 Gesetz zur Änderung des Gesetzes über die Landesbank Nordrhein-
Westfalen und zur Änderung anderer Gesetze 
Gesetzentwurf 
der Landesregierung 
Drucksache 14/4266 

Der Ausschuss beschließt einvernehmlich, am 30. August 2007 zu 
dem Gesetzentwurf eine Anhörung durchzuführen. 
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5 Über- und außerplanmäßige Ausgaben im 4. Quartal des Haushaltsjah-
res 2006 sowie Überschreitungen unter 25.000 € im gesamten Haus-
haltsjahr 2006 
Vorlage 14/1058 

Der Ausschuss empfiehlt dem Landtag einstimmig, die in Vorla-
ge 14/1058 aufgeführten über- und außerplanmäßigen Ausgaben zu 
genehmigen. 

Berichterstatter: Rüdiger Sagel (GRÜNE) 
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6 Holzgeschäfte der Landesregierung 
Bericht der Landesregierung  
Vorlage 14/1113 
In Verbindung damit: 
Ausverkauf des Staatswaldes stoppen 
Antrag 
der Fraktion der SPD 
Drucksache 14/4343 

Der Ausschuss erörtert Vorlage 14/1113. Sich daraus ergebende Fra-
gen werden von der Landesregierung beantwortet bzw. sollen dem-
nächst beantwortet werden. 
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7 Kassenabschluss 2006 
Vorlage 14/1070 

Der Ausschuss nimmt ohne Diskussion von der Vorlage Kenntnis. 
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8 Einführung eines bundeseinheitlichen digitalen Sprech- und Daten-
funksystems für die Behörden und Organisationen mit Sicherheitsauf-
gaben (BOS) 
Vorlage 14/1056 

Der Ausschuss nimmt die Vorlage im Rahmen einer kurzen Erörterung 
entgegen.  
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9 Kontrolle der Beteiligungsverwaltungsgesellschaft des Landes Nord-
rhein-Westfalen 
Vorlage 14/1025 

Die Vorlage soll zunächst im Unterausschuss „Landesbetriebe und 
Sondervermögen“ beraten werden.  
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10 Verordnung zur Änderung der Verordnung zur Ausführung des § 93 
Abs. 2 Schulgesetz (AVO 2007/2008, Bericht zur Unterrichtsversorgung 
2007/2008) 
Vorlage 14/1037 
Stellungnahmen 14/1102 bis 14/1104, 14/1106, 14/1108, 14/1110, 14/1113, 
14/1114, 14/1122, 14/1123 und 14/1145 
Ausschussprotokoll 14/424 

Der Ausschuss stimmt mit den Stimmen der Fraktionen der CDU und 
der FDP gegen die Stimmen der Fraktionen der SPD und der Grünen 
dem Entwurf der Verordnung zu. 
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11 Verschiedenes 
a) Stand der Beratungen des Unternehmensteuerreformgesetzes 
b) Referentenentwurf zum Sparkassengesetz 
c) Entwurf des Nachtragshaushalts 2007 
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4 Gesetz zur Änderung des Gesetzes über die Landesbank Nordrhein-
Westfalen und zur Änderung anderer Gesetze 
Gesetzentwurf 
der Landesregierung 
Drucksache 14/4266 

Vorsitzende Anke Brunn legt dar, der Gesetzentwurf sei am 23. Mai 2007 an den HFA 
überwiesen worden. 
Die SPD-Fraktion habe bereits angekündigt, eine Anhörung zu beantragen. Wenn der 
Ausschuss sie beschließe, schlage sie vor, sie am 30. August durchzuführen und die 
Sachverständigen und die Fragen seitens der Fraktionen Anfang der nächsten Woche 
zu benennen, damit die Sachverständigen noch vor der Sommerpause eingeladen 
werden könnten. 

Rüdiger Sagel (GRÜNE) ist mit der Anhörung so einverstanden. 
Ihn interessiere, warum die Landesregierung wolle – das werde auf Seite 1 des Ge-
setzentwurfs unter „A Problem“ so ausgeführt –, dass dem Verwaltungsrat nur noch 
Arbeitnehmervertreter angehören sollten, die in einem Dienstverhältnis zur NRW.BANK 
stünden.  

Minister Dr. Helmut Linssen (FM) antwortet, dies entspreche der Intention der Perso-
nalvertretung und auch der Auffassung des Finanzministeriums. 

Da der Minister die Personalvertretung anführe, möchte Gisela Walsken (SPD) wissen, 
ob es auch Gespräche mit den Gewerkschaften gegeben habe, und wenn ja, mit wel-
chem Ausgang. 

Er habe sowohl mit der Personalvertretung als auch mit den zwei Vertretern von ver.di 
im Aufsichtsrats gesprochen, antwortet Minister Dr. Helmut Linssen (FM). Er habe 
von ihnen keine weiteren Äußerungen vernommen, sodass er davon ausgehe, dass sie 
damit einverstanden seien. 

Der Ausschuss beschließt einvernehmlich, am 30. August 2007 zu dem Gesetz-
entwurf eine Anhörung durchzuführen. 
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